
Vita Gregor Jansen

Gregor Jansen wurde im November 2009 durch den Aufsichtsrat und die 
Gesellschafterversammlung der Kunsthalle gGmbH zum künstlerischen Leiter 
berufen und hat seine Tätigkeit im Januar 2010 aufgenommen. 

Er studierte Kunstgeschichte, Baugeschichte und Philosophie an der 
RWTH Aachen und promovierte 1998 zum Thema „Eugen Schönebeck. Eine 
deutsche Legende“. Seit 1991 arbeitete er als Projektmanager, Kurator, Kunst
kritiker, Autor und unterrichtete in den Fachbereichen Bildwissenschaft und 
Medientheorie an mehreren Hochschulen in Deutschland und den Niederlanden. 
Von 2005 bis Ende 2009 leitete Gregor Jansen das ZKM | Museum für Neue 
Kunst Karlsruhe. 

Gregor Jansen ist Kurator zahlreicher nationaler und internationaler 
Ausstellungen, wie zuletzt in Brasilien, Leipzig, Shanghai oder Südkorea. Er ist 
zudem Autor zahlreicher Vorträge und Essays zur zeitgenössischen Kunst sowie 
von Künstlermonographien, Interviews und Ausstellungskatalogen, wie zuletzt 
für das Kunsthaus NRW, Markus Oehlen, Ina Gerken und Jutta Haeckel.

Als Direktor der Kunsthalle Düsseldorf sieht er diese als einen offenen Ort, 
der mit Ausstellungen, diskursiven und performativen Programmen sowie 
zukunftsweisenden Formaten relevante, vor allem ästhetische und 
gesellschafts politische Fragestellungen zwischen den Ebenen der Produktion 
und der der Museen aufgreift.


